
Wir  reisen  …  mit
Schwerstpflegebedürftigen.

Wie Teilhabe funktionieren kann!

Die Auseinandersetzung mit dem Thema „Ausflüge und Reisen mit
Schwerstpflegefällen“  ist  nicht  nur  eine  Herausforderung,
sondern auch eine bereichernde Erfahrung für alle Beteiligten.
Die Beweggründe, sich auf solch ein Unterfangen einzulassen,
sind vielfältig und reichen von notwendigen Arztbesuchen über
das Recht auf Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben bis
hin zu größeren Unternehmungen wie Therapiemaßnahmen, Reha-
Aufenthalten oder gemeinsamen Urlauben. Trotz der anfänglichen
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Bedenken und der Frage „Wie soll ich das bewerkstelligen?“
zeigen Erfahrungsberichte, dass mit der richtigen Planung und
Einstellung solche Aktivitäten durchaus realisierbar sind.

Die  Broschüre  bietet  dazu  umfangreiche  Informationen  und
praktische Hinweise, angefangen bei der Frage, wie Reisen mit
Schwerstpflegefällen überhaupt möglich sind, über praktische
Überlegungen  und  Fragestellungen  bis  hin  zu  weiteren
Planungshinweisen. Sie gibt außerdem Anregungen, wie geeignete
Urlaubsziele  gefunden  werden  können  und  stellt  besondere
Reiseunternehmungen  vor,  wie  etwa  eine  abenteuerliche
Zugreise,  die  Vorbereitung  und  Durchführung  einer  Lourdes-
Wallfahrt mit einer Wachkomapatientin oder eine unvergessliche
Woche in Schweden.

Darüber hinaus werden herausfordernde Erlebnisse geschildert,
wie die Feststellung, dass nicht jeder Bus für den Transport
von  Schwerstpflegefällen  geeignet  ist,  oder  unerwartete
Wendungen am Ende einer Reha-Maßnahme. Die Berichte über die
Anfänge solcher Abenteuer und spezielle Erlebnisse, wie der
Genuss für die Sinne im Wattenmeer, runden die Broschüre ab.

Das  Resümee  von  Dr.  M.  Schlich  betont,  dass  Reisen  mit
Schwerstpflegefällen  als  Teil  einer  neuen  Lebensnormalität
verstanden  werden  kann.  Dies  eröffnet  nicht  nur  den
Betroffenen, sondern auch ihren Angehörigen neue Perspektiven
und Möglichkeiten, das Leben trotz Einschränkungen in vollen
Zügen zu genießen. Der Ausblick am Ende der Broschüre lädt
dazu ein, über den eigenen Tellerrand hinauszuschauen und sich
auf das Abenteuer des gemeinsamen Reisens einzulassen, wodurch
nicht nur die Lebensqualität der Pflegebedürftigen, sondern
auch die der pflegenden Angehörigen gesteigert werden kann.

Sie können diese Broschüre gegen eine Versandkostenpauschale
von 2,00 € bei unserer Geschäftsstelle bestellen.

 

Die Erstellung der Broschüre wurde durch Projektförderung der
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Techniker  Krankenkasse  ermöglicht.  Dafür  bedanken  wir  uns
recht herzlich.

 

 

 


